
 
Mit der Klasse sicher im Netz –  

 

Albert-Schweitzer-Schule erhält  

das Siegel zur „Internet-ABC-Schule 2021“ 

   

Der verantwortungsbewusste und kompetente Umgang mit 

Medien ist heutzutage eine Schlüsselqualifikation neben Lesen, Schreiben und Rechnen. Vor 

allem auch der Umgang mit dem Internet bestimmt das alltägliche Leben.  

Schon für Grundschulkinder gehört das Internet zum Alltag dazu. Auch sie können von 

attraktiven Internetseiten und Apps profitieren. Sie können Filme auf YouTube ansehen, 

Videos aufnehmen, ihren Wissensdurst löschen, online spielen oder mit Freundinnen und 

Freunden chatten.  

 

Das Surfen im Internet hat aber auch seine Tücken. Diese zu kennen, ist besonders wichtig.  

Dem Kollegium der Albert-Schweitzer-Schule ist es ein Anliegen, die Schülerinnen und Schüler 

bei den ersten Schritten ins Internet zu begleiten und kindgerecht Basiskompetenzen für den 

sicheren und verantwortungsbewussten Umgang mit dem Netz zu vermitteln.  

Daher haben sich zwei Lehrkräfte im Schuljahr 2020/21 zum „Internet-ABC“ fortgebildet, 

Basiskompetenzen im Unterricht vermittelt und einen digitalen Elternabend zum Thema 

„YouTube, Fortnite, TikTok & Co.“ angeboten. Diese Kenntnisse wurden nun an das Kollegium 

weitergegeben und seitdem trägt die Albert-Schweitzer-Schule das Siegel „Internet-ABC-

Schule 2021“.  

 

Auch zukünftig werden die Basiskompetenzen für einen verantwortungsbewussten Umgang 

mit Medien und dem Internet mithilfe des Internet-ABC vermittelt.  

So ist das Internet-ABC fester Bestandteil des Medienkonzepts der Albert-Schweitzer-Schule. 

Viele Bestandteile des Programms werden vorrangig in Klasse 3 durchgeführt. Zugang zu den 

PCs der Schulen haben die Kinder aber bereits seit der ersten Klasse und deshalb gibt es für 

jedes Schuljahr formulierte Lernziele, so dass Ende der 4. Klasse alle Kinder versiert im Umgang 

mit dem Computer sind und erste Erfahrungen in Sachen Computernutzung und -anwendung 

haben.  



 


